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t. Al lgemeineBeschreibung

Die Funksteuerung Starlight PIus besteht aus dem Empfänger zur Betätigung
eines Einsteckmotors mit elektromechanischer Endschaltung und einem
Minl-Handsender, der bereits in den Empfanger eingelesen rvurde.
Zusätzlich zu diesem Mini-Handsender können andere SAT-Sender oder
SAT-kompatible Steuergeräte in den Funkempfänger Starlight Plus
eingelesen werden.

Der Funkempfänger bietet folgende Anschlussmöglichkeiten:
- Sicherheitsvonichtung (Lichtschranke LS 100 AP)
- Not-Aus-Taster

Beleuchtung / Warnleuchte
- externe Steuertaster (AuflAb)
- exteme Endschalter

Der Funkempftlnger Starlight Plus hat 64 Speicherplätze. Da ftlr die Auf-
und Absteuerung eines Antriebes 2 Kanäle benötigt werden, können bis zu
32 Sender in einen Funkempfänger eingespeichert rverden.

Jeder Sender kann direkt tlber die interne Speichertaste Pl des Empfängers
eingelernt (gespeichert) oder tlber die Tdste P2 geloscht werden. Weiterhin
besteht die Möglichkeit, ilber einen schon gespeicherten Sender weitere
Sender einzulemen, ohne das Empfangsgerät öffnen zu mtlssen.

Das Sendesignal im UHF-Bereich besteht aus einem 66-Bit-Rolling Code.
Es ist daher so gut lvie ausgeschlossen, dass der Emplanger ein anderes als
das eingespeicherte Signal erkennt.

Hinrveise
Das Produkt ist ausschließlich von einem Fachmann, unter Einhaltung der
gtlltigen VDE-Vorschriften zu installieren.
Je nach Einsatzart gilt es zu tlberprtlfen, welche Art von Sicherheitsvonich-
tungen anzurvenden ist. Ferner sollte immer eine Sicherheits- und Nothalt-
Vorrichtung montiert werden .
Der Funkenrpfang kann beeinträchtigt werden, wenn der Emplllnger in der
Nähe von elektromagnetischen Feldern montiert rvird oder aufgrund von
Funk0bertragungen auf derselben Frequenz.

2,  Technische Merkmale

2.1 Ehrpfanesgerät Starlieht Plus

- Stromversbrgung
- Max. Abgangsstrom
-,max. Last ftlr Beleuchtung
- max. LastJür Sicherheitse!nrichtung
- Nennspannung an den Kontakten
- Motorlaufzeit
- Einsatzbereich
'1 Empfangsfrequenz
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: 230V.a,c.+ l0%50H2
: 5 A cosg 1,2 A cosrp 0,4
: 230Vac 40VA
: l2Ydc / 60mA
: 230V.a.c. 50Hz
: I + 90 sec. (nrittels TL)
. _20 + +60"C
: 433,92MH2.

In haltsverzeich nis

5.3 Löschen vom Sender aus
5.4 Löschen vom Empfänger Starlight Plus aus
5.5 Löschen aller gespeicherten Kanäle
5.6 Speichern des ersten Senders

(Wichtig bei Lieferung ohne Master-Mini-Handsender)
6,  Einstel lungder i l lotor laufzei t
7.  Anschlussplan
7.1 Anschluss eines Antriebes (230VAC)

7.2 Antenne

nih

Empl'itnger
Starl ight Plus

Handsender 4- Kanäle

- Frequenz des lokalen Oszillators : 433.42MH2
- Zwischenfrequenz : + 75 KHz
- Ausstrahlung des lokalen Oszillators : < 57 dBm
- Zrvischenfrequenz IF : 500 KHz
- Scheinrviderstand bei Eintritt : 50 O
- Empfindlichkeit (flir Signalempfang) : I pV

Versorgung (Lithium-Batterie CR2032) : 3V + llyo
- ma,r. Verbrauch
- Scheinbare Strahlungsleistung

- Abmessungen
- Schutzgrad

3. Sender (hier Mini-Handsender)

- Trägerfrequenz
- Abweichung von der Trägerfrequenz
- Bandbreite
- Modulat ion
- Einsatzbereich

4. Steuerungsmöglichkeiten

:  l75x160x80mm
: IP56

: l5mA
: -10+ -7 dBm (100+200mW)

: 433,92MH2
'.  +75KHz
'. >25KHz
: AM/ASK
: -10 + +55oC

- Strahlungsleistung der harmonischen Produkte : < -54 dBm (<4 nW)

Die Funktionsarten sind t lber DIP- Schalter 1.2.3 und 4 im Inneren des
Empfttngerteils einstellbar:

DIP-Schalter I : Befehlsfolee

"ON"- Stellung:
jeder gespeicherte Kanal funktioniert in der Schrittfolge:
AUF-STOPP.AB-STOPP

"OFF"- Stel lung:
Die gespeicherten Kanäle funktionieren mit einer spezifischen Steuerung:
Kanal l :AUF/ Kanal2:AB

DIP-Schalter 2: Warnleuchte /Garagenbeleuchtung

Es besteht die Moglichkeit, eine Warnleuclrte oder eine Garagenbe-
Ieuchtung (230 VAC) anzusteuern.

,,ON"- Stel lung: Garasenbeleuchtuns
Die Garagenbeleuchtung schaltet sich bei Betätigung Auf- oder Ab fllr 3
Minuten ein.

, ,OFF"- Stel lung: \Yarnleuchte
Die Warnleuchte schaltel sich 3 Sekunden vor Motoranlauf in Abrichtung

ein und zeigt die Bewegung bis zum Motorenstillstand an.
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DIP-Schalter J: Reaktion bei Hinderniserkennung

f.m. 
Em.nfaneseerät Srarlight kann eine Sicherheitsvonichrung (2. B.Lichtschranke LS 100 Ap) mit öffnerkontat t ung.rJiorr.n *.rO.n.

"ON"- Stellung:
Drehrichtung sowohl in der öIfnungs- als auch in der Schließungsphase
wird bei Hinderniserkennung für 3 Slt. urg.r.t ult.i. 

-

*OFF"- Stellung:
Der Rücklaufwird nur in der Schließungsphase aktivien.

DIP-Schalter 4 :  Setbsthaltung oder Tippbetr ieb

"ON"- Stellung:
Der angeschlossene Antrieb wird nur solange angesteuert, wie die AUF-/AB.
Taste vonr Sender oder des angeschlossenen Tasters betätigt wird.
(Totman n-Prinzip)

"OFF"- Stellung:
Der angeschlossene Antrieb rvird durch einen Kurzimpuls angesteuert.
Bei Betätigung der AUF-/AB-Taste des Senders oder äes
angeschlossenen Tasters wird dieser Impuls gespeichert und der Antrieb
Tlune; yit Strom versorgt wie uber poii filsietre absatz O;
erngestel l t  wurde. (Selbsthaltung)

Das Stoppen des Antriebes istjederzeit durch Drücken der Gegentaste
möglich.

4. Sender

Die Sender werden direkt von Jolly Motor mit jeweils individueller Code-Matrix geliefert.

Die Bedienungen erfolgen mit den Tasten I = AUF, 2 = AB und werden
durch das Aufleuchten einer roten LED (Leuchtdioäe; signalisiert. (Dlp I inStel lung,,OFF")

t .  Fig.2

geim Nlini-Handsender SAT kann die Taste p3 mit einem spitzen
cegenstand (Bürokrammer oder stecknader) an der senaerruckseite bätatigi
werden.

Merke:

i Sollte..während der Befehrsübertragung die LED blinken, bedeutet dies,
dass die Batterie leer und folglich auszulyechseln ist.

- Falls eine Taste länger ars 30 Sekunden rang gedrückt wird, schaltet der
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5. Speicherung und Löschen von Sendern
5.1 Speichern vonr Sender aus

Illerke: Der 
-beigeJügte Mini_Handsender dient als ,,Master,,, urt treitereSe nde r/Ka nd Ie e i nzuspe i c he rn.

Folgende Schritte rverden direkt vom mitgerieferten Mini-Handsender ausausgeftthrt.

l- Die p3-Taste im Sender drücken und das Empfangsgerät Starlight plus
wird.zur_speicherung aufnahmebereit. Dies *iro"our.r, einen 5 sek.

- 
anhaltenden Ton angezeigt

2- Die Taste eines beieits*gespeicherten Kanals vom Mastersender _
innerhalb von 5 Sek. drttcken.

3- Der vom Empfänger abgegebene Ton bricht fur r Sek. ab, um dannweitere 5 Sek. anzuhalten.
4- Innerhalb dieser 5 Sek. den zu speichernden neuen Kanal senden.5- Die e,rforgte Speicherung rvird durch einen pulsiFenoen Ton durch dasEmpfangsgerät Starl ight plus angezeigt.

Dieser.vorgang ist für jeden Kanal (Taste), den Sie zusätzrich in diesenStarlight Plus - Empfttnger einspeichem nuoft"n, ,,r*i.J.rr,ot.n.

5.2 Soeichern vonr Emnfi lneer Starl ieht plus aus

l- Die Taste PI im Empfangsteil gedrtickt halten, nach t Sek. gibt dasGerät einen anhaltenden Ton ab.
2' Die.Taste des zu speichemden Kanars drücken. Der Dauerton wechsertin einen pulsierenden Ton, der die erfolgte Speicherung anzeigt.

Fürjeden Kanal, den man im Empfänger speichern wiil, die Vorgänge
I und 2 wiederholen.

Anmerkung:
a) Wdhrend der Speicherung eines Kanals in einen Empfönger ist dieStromversorgung anderer Steuergerdle mit leerem Speicher zuvermeiden, da der zu diesem Kanal gehörige Sender automatisch zunt
. . Mas-tersenderfrir die anderen Empfaigseiiheitbn vürde.
b) 

I::::r1,, 
Code nicht gespeicheri\viä, *onn ii", jtgrnde rJrsachen

Der Code vurde bereits gespeichert oder der Speicher ist bereits voll(in diesem Fall wird beijedem Einschalten ein pulsierender Ton
abgegeben).

5.J Löschen vom Sender aus

l- Die Taste p3 des Senders drei Mal in regelmäßigem Abstand innerhalb
von 5 Sekunden dr{tcken. Der Empfttnger gibt dinn einen pulsierenden
Ton ab.

2- Die Taste des zu löschenden Kanals innerhalb von 5 Sekunden
drücken. Nach erfolgter Löschung bricht der Ton des Empfängers ab.

Fürjeden zu löschenden Kanal die Vorgänge lund 2 wiederholen.

5.4 Löschen vom Emol] lnser Starl iqht plus aus

l- Die Taste P2 gedruckt halten. Nach I Sekunde gibt der Empfltnger
einen pulsierenden Ton ab. Nun kann man die p2-iaste loslassen.

2- Die Taste des zu löschenden Kanals drücken. Nach erfolgter Löschung
gibt das Steuergerät einen anhaltenden Ton ab.

Fürjeden zu löschenden Kanal, die Vorgänge l_ und 2- wiederholen .

5.5 Löschen al ler eesneicherten Kanäle

l- DieP2-Tasteft lrmindestens I Sekundegedrückthalten.
Der Empfänger gibt einen langsamen puisierenden Ton ab.

2- Die P2-Taste innerhalb von 0,5 Sekunden nochmals drücken und
mindestens l0 Sekunden gedr0ckt halten.
Während dieser Zeit wechselt der Ton den Rhythmus. Er wird

schneller und schrießrich anhartend. An diesem punkt die p2-Taste
loslassen. Der Speicher des Empfangsgeräts ist nun vollständis leer.

,/-N,(0\\\
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Sender sich selbsttät is aus,

5.6 SDeichern des ersten Senders

Ist der Funkentpfönger Storlight PIus ohne oder mit einem anderen als
dem Originol fr[irri-Handsetder geliefert wortlen, nllsse,r zurrticltst alle
evenuell belegten Speicherpltltze im Enrpfönger gelöschl verden.
(siehe 5.5)

Sirtd tlber die P2 -Taste des EntpJ'iingers alle Speicherpllilp geleert
worden, wirrl der erste Sender (Kanol) wiefolgt eingelenl:

l. P3-Taste aufder Rtickseite mit Hilfe eines spitzen Gegenstandes drücken,
bis der Enrplänger einen Dauerton abgibt .

2. Taste des ersten zu speichernden Kanals innerhalb von 5 Sek. drticken.
Der Dauerton verstunrmt ftir eine Sek. und seht dann in einen

pulsierenden
Ton tiber.

Noch Speicheruilg des ersten Kanals wird dieser Sender oulonratisch

tun, ,,I|loster" - Sender.
Das Einlernen des zweiten und aller weiteren Kanäle erfolgt genräß 5'l

6.  Einstel lung der Nlotor laufzei t

Die Motorlaufzeit kann tiber das Potentiometer TL, inr Inneren des Starlight

Plus -Enrpfängers, von I bis 90 Sekunden eingestellt rverden.

7.  Anschlussplan

7.1 Anschluss eines Antr ietres (230 VAC).  s iehe Anschlussnlan

Wicht ie
Die Anschl i isse t2,  15,  16, l7 und l8 s ind rverksei t ig gebr l ickt '

Die Br i icken müssen entfernt  rverden, rvenn ein Notstop-Taster,  e in

Sicherhei tskontakt  (  z.  B.  L ichtschranke) oder externe Endlagenschal ter

eingesetzt  werden.

7.2 Antenne

Zunr ordnungsgemäßen Betrieb braucht das St€uergerät eine Antenne, die
genräß Arrschlussplan angeschlossen rvird. Diese Antenne kann aus einem
einfachen Kupferdraht bestehen (17 cm lang) und rvird direkt an die
Klenrme Nr. 20 angeschlossen.
Unr eine bessere Empfangsqualität zu erreichen, empfiehlt sich die
Venvendung einer Außenantenne nrit max. l5 Meter langenr Koaxialkabel
(RG58, 50 o).

Klenrmenbelegung ( f ig.3,4,5):

I  -  Schutzlei teranschlussvomStromversorgungsnetz
2 -  Schutzlei teranschluss vom l \ lotor
3- Neutral le i terStrontversorgungsnetz
4 -  Phase 230VAC Stromversorgungsnetz
5 -  i \ Iotoranschluss,  Ab- Richtung

6- i \ lotoranschluss,Neutral le i ter
7 -  Nlotoranschluss,  AUF- Richtung
8/ 9 -  Ausgang 230VAC, Beleuchtung bzrv.  Warnleuchte

l0 -  Spannungsversorgung l2vDC,60mA (+) z.  B.  f i l r  L ichtschranke

I I  -  Spannungsversorgung l2VDC, 60mA (-)  z.  B.  für  L ichtschranke

l2 -  genreinsanles Potent iä l  f l l r  Steuereingänge
l3 -  externer Tastereingang l \ Iotor AB-Richtung
l4 -  externer Tastereingang l \ Iotor AUF-Richlung
l5 -  externer Tastereingang l l lotor STOPP
l6 -  Eingang Sicherhei tsvorr ichtung (Offner) . .

l7 -  externer Grenztaster für  Ab- Richtung (Offner)

l8 -  externer Grenztaster f i l r  Auf-  Richtung (Öffner)

l9 -  Antennenanschluss,  Abschirmung
20 -  Antcrrncnanschluss
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A: Anlenne
B: Vor-Ort -'laster
C: Lichtschranke
D: lntenre Brircke
F: Sichenrng
G: Motorjaufzeit
L: Sicherheitskontakt
Ll : Sicherheitskontakt
M: Motor
N: Nedtralleiter Stromversorgungsnetz
O: Grenztaster oben
PE: Erdung
Pl:  Speichent
P2: Löschen
Q: Crenztaster unten
S: Beleuchtrng Wantleuchte
U: Taster AUF
V: Taster AB
Z: Taster Not-Stop

Fig. 3. Arrschlrrssplart
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Fig. 5. Anschluss ulit Vor-Ort-Tasler tmd Lichtsclrranke


